
Leben hilft
Glauben

FORTBILDUNG

Wie im Blick auf das konkrete Leben eine neue 
religiöse Sprachfähigkeit gewinnen?

Hauptziel der Fortbildung ist es, gemeinsam die Tiefe und Vielfalt 
von Gebetsformen entdecken, neue Gebete üben sowie 

sinnsuchenden Menschen vermitteln.



Gebet kann ein großer Freiheitsraum für 
jeden Menschen sein. Freiheit und Liebe sind 
Grundvoraussetzungen für eine tiefe Ge-
betssprache. Liebe hat aber immer etwas mit 
meinem Leben und mit dem Leben meines 
Gegenübers zu tun. Sie bringt gemeinsam Er-
lebtes in Sprache vor Gott.

Jede:r Teilnehmer:in bringt Vertrauen und ein 
Mindestmaß an Selbsterfahrung ein. Danach 
schauen wir uns unterschiedliche sogenannte 
„Gebetsschulen“ an. An Tagen wie diesen hat 
jede Gebetsschule auch einen Realitätscheck 
zu bestehen: Wie können wir gemeinsam 

beten in einer individualisierten Gesellschaft? 
Durch ein Zur-Verfügung-Stellen der eigenen 
Biografie, des eigenen Lebensweges und der 
persönlichen Erfahrungen wird Gebet möglich. 

Zentral bleibt: Werden sich noch Christen 
finden, die jene von Gebet, Irrtümern und Be-
wunderung erfüllen Anfänge suchen wollen.

Wir wollen gemeinsam erarbeiten, wie die 
nächsten Schritte in meiner Arbeit, in meinem 
Leben und in meinem Projekt aussehen könn-
ten. Ziel ist, dass wir so eine größere Resonanz 
auf unsere Gebetssprache erhalten.

Konzept

Umfang

• � 3 Module von Freitag, 14.00 Uhr bis Samstag 13.00 Uhr im Zeitraum eines Semesters

• � Ein Praxisprojekt, dessen begleitendes Coaching in der Fortbildung enthalten ist

• � 8 - 12 Teilnehmer:innen

Kosten und Anmeldung

Informationen und AnmeldungKosten

Online unter pastoralinnovation.org

Jetzt einfach online
anmelden

€ 960 inkl. MwSt.

Theologe, Supervisor, OE-Berater mit umfangreichen 
Erfahrungen in kirchlichen und nichtkirchlichen 
Bereichen

Andreas Oshowski
FORTBILDUNGSLEITUNG
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